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lm Apnil  2005. Erste PKFA-Kite-Worldcup-stat ion: El Coche//enezuela.
IDie Sonne brennt heiß vom Himmel, und zwischen den ebenso feurigen
'Heats" zieht es einen jeden immen wieden zur Erfr. ischung weg vom
schattenlosen Strand an die Kitebar, Oase und Tr.effpunkt der Teilnehmer.
Dort "Kitegabi" aufzuspüren, fäl l t  nicht schwer, muß man sich doch nur. in die
Bichtung begeben, aus der ein fröhl iches Lachen, gepaart mit dem
berühmten "Wiener. Schmäh", ertönt. Mit ihr.er herzlichen Art und Dank der
Beherrschung mehreTer Fremdspr.achen sofgt Gabi fast immen und überall
fün eine angenehme Atmosphär.e. lhne gute Laune ist ledoch keinesfal ls mir
Unbekümmertheit zu verwechseln, habe ich doch selten jemanden eflebt, der
nicht nur rein äußerl ich Kraft ausstnahlt tGabi ist knapp 1,80m groß und
unglaublich dur.chtrainiert l l ,  sondern auch innerl ich eine ungeheuere Stärke
besitzt Welchen Ehrgeiz diese Frau haben muß, wird beim Blick auf ihren
Lebenslauf deutl ich: Nach erfolgreichem Studium mit Diplom-Abschluß und
Bachelor-Titel im Beneich Tourismus und Hotel- und Hospital i ty-Managmenl
in 0sterneich und Gr.oßbritannien wurde sie mit damals erst 25 Jahnen zun
Global-Marketing-Managerin eines asiat ischen Feise- und Extrem-Sp0ft-
Magazins mit Sitz in Hong-Kong. Dadur.ch im Herbst 2002 enstmals mrt dem
Kitesport konfnontient, entschied sre sich kur.zerhand, jhrem bisherigen Leben
den Bücken zu kehren und zu'Kitegabr" zu mutieren.
Nach nur fünfmonatigem, hartem Training fuhr sie ab Apri l  2003 den
kompletten Wor.ldcup mit und belegte den 7. platz im Women's-Worldcuo-
Ranking. lch hatte das Vergnügen, sie auf Coche erleben zu dürfen, und
möchte Euch ihre Antworten auf meine Fr-agen nicht vorenthalten:

l(Bllt: Also, Gabi, wenn man sich Oeinen lehenslauf in Bezug auf Aushildung
und Beruf ansieht lnähere Infos unter www.kitegahi.conl, deutet alles
darauf hin, daß Du eine richtige l(arrierefrau mit viel Geld in der Tasche
und Sportcoup6 uor der Tür werden wolltest...

GABI: Jep, das war auch immer der PIan: studieren so schnell  es geht und
ab in die große, weite Welt.  Woll te uuuuunbedingt n New york
arbeten und egal, ob 24Std. amTag, Hauptsache. ich sitze ganz hoch
oben im Wolkenkratzer. Dabei ging es mir nicht so sehn um die Kohle,
sondern ehen um den Er.folg: lch dachte, ich wär e glückl ich, wenn ich in
irgendeiner Firma sauwichtig wäre...

l(Bll[: 0as bedeutet also: in dem, was 0ü tüst, besser ru sein als andere?!
Warst 0u schon immer ein llUettkampf-Typ?

GABI: Ja, ich mochte schon immer Challenges. Se bst in der Fr.e zeit  beim
Sport,  meiner seit  leher gr.ößten Leidenschaft,  war" ch enrgerzrg. wan
z.B. öster.reichische Landesmeister. in im Spr. ingrerten. Auf der. Suche
nach der nichtigen Kombination aus Fitness, Fun und Competit ion habe
ich al les mögliche ausprobiert.  Kar.ate, Thai,Boxen yoga. Aer.obic,
Tauchen usw.

lßDt: llnd wieso bist llu letztendlich heim Kiten hängen geblieben?

GABI: Schon als Kind hatte ich Bi lder von Sunfern an meinen Wänden und
träumte davon, am lvleer zu leben und die Welt zu bere sen. Aber
wenn man in 0sterreich aufwächst, ist das m t dem Sur.fen nicht so

einfach ..  Als ich dann für zwei Jahne in Hong Kong mit vielen E*trempo.t le.n ä6fo

arbeitete, entdeckte ich im Kiten die Chance, meinen Traum zu lebelr.  
uFl

Die Finanzierung habe ich mir al lerdings einfacher vorgestel l t ;  mein Verdienst l
reicht gerade zum Überleben. Diesbezüglich gibt es große Unterschiedä-.)
zwischen "Männlein" und "Weiblein .  lch bin ein Kite-Gypsy und r.eise auf die'  -
bi l l igste Aü und Weise von Event zu Event. Ein Zuhause habe ich nicht, und I
ich kann mich nicht eninnern, wann rch das letzte Mal Kleider snoooen war -
isl  sicher schon ein paan Jährchen her-.. .
Trotzdem möchte ich an dieser Stel le meinen Sponsoren NORTH, FANATIC,
DARK DOG und KIA für al les einen RIESENDANK aussprechenll l

KBDE: Wie sieht denn nun ein "ganr normaler Tag,, bei l|ir aus?

GABI: Kommt darauf an, wo ich bin: Wenn's schon in der Früh Wind hat,
sleh'rch ganz zeit ig auf und geh'gieich mal ki ten. Dann normalerweise
an den Computen wegen Website-Updates, Emails, Feiseplanung etc.
[weiß auch nicht, aber ich verbringe Stuuuunden dort l ] ,  dann wieder
auf 's Wasser trarnieren, am Abend essen, Buch lesen. schlafen.
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l(B0E: Und wer beglcitet llich aul lloinen Wegen?

GABI: Mental: meine Eltern! Die sind definitiv immer bei mir!
Und zwei Freundinnen: eine in London, eine in Wien. Aber auf die Entfennung ist es
sehr schwierig, in Kontah zu sein. Mhhh... jemand an meinen Seite wäne halt mal
wichtig, aber durch den ständigen Ontswechsel... Darüben hinaus habe ich sehr
hohe Anspnüche an einen Partner, also entweden perfeh oder gar nix!

l(llll: Wic mu0 er dsnn sein, drmit 0u'o 24 $td. rm lag mit ihm aushältst?

GABI: Spontan, lustig, weltoffen, interessiert und sportlich. Und natünlich
gutaussehend, sonst könnte ich ihn ja nicht 24 Std. lang anhimmeln!

lß0E: lllfar kannrt llu an einem Menschen gar nicht leiden?

GABI: Wenn jemand gemein ist... Unmenschlichkeit macht mich wahnsinnigl
So auch Bespehlosigkeit, Kleinkariertheit und lgnoranz

lßllt: llie l$te-Gommunity ist ia noch recht klein und überschauban Man trifü mehr
oder minder imner die gleichen leüte, llabri gehörct llu zu den
wenigen "ältercn lhlibernn. llllas denlst llu über lure Eomeinschrftll

GABI: Gewiß sind wir eine kleine Familie! lch finde das schön: Man reist um die
ganze Welt und tnift immen wieder Freunde. Zwischen den Alteren und
Jüngenen liegt einzig im Gesprächsstoff und der Art, Parties zu feiern, ein
spürbaren Unterschied. Von der Pno-Community bleiben viele gerne unter
sich, wobei einige eine ziemlich hochnäsige Art an den Tag legen können...

l(Bll[: Wenn Du gerade uon f,oisen sprichr* Ufie sieht für llich eigentlich ein
llrhub rus?

GABI: lch waf seit meinem Kite-Profi-Dasein nicht mehr in Urlaub, wobei ich es
schon als Urlaub ansehe, wenn ich am Ende der Wettkamofsaison ohne
Trainingsdnuck ein paan Wochen zum Kiten habe - just for fun. Mein
Wunschziel dafür bleibt den Süd-Pazifik. Ein weiterer Traumurlaub wäre
Heli-Snowboarding in Kanada ldas Snowboarden fehlt mir schon sehn),
oden z.B. eine Floßfahfi dunch den brasilianischen Fegenwald. Aber all das
läßt mein Budget leider nicht zu. Jedenfalls ist Unlaub ftir mich immer mit
Soort und Abenteuef verbunden und nicht so was wie am Beach lieqen
und Sonnenkönigin spielen...

l(BllE: lflenn llu drei llllünsche ftei hättest. welchc wärcn dar?

GABI: L einen wunderschönen, sexy Mann an meiner Seite, der mich genau so
liebt, wie ich ihn;
2. ein super-chilliges Haus auf irgendeinen Trauminsel, wo der Wind immer
mit 25-30 Knoten bläst, und die Wellen am Beach vor meiner Hängematte
brechen;
3. Gesundheit und Glückseligkeit ftir mich und meine Eltern, und Fneunde ein
Leben lang.

lG0E:0oin lehensriel?

GABI: lnnere Ausgeglichenheit. Und jung und venrüch zu bleiben in meinem
Denken und Handeln. Von allem aben Freiheit, das zu tun, was ich möchte,
und die dazu nötige Gesundheit.

lßll[: Und womit möchtest ltu im lltsr llein Geld uerdienen?

GABI: lch würde genn viel mit jungen Leuten arbeiten.
Könnte min z.B. gut vorstellen, Athleten zu trainieren.

lGllt: Ilfas ist denn llein liel, dar liten betreflcnd? llart llu rperielle llfünrche be-
rüglich der Entwicklung des lüteeporte, zu der 0u eicher selhst etwar boitrr-
gen möchtest, oder?

GABI: Mein Ziel wan bisher, Weltnanglisien-Enste zu werden. Kitesurfen ist aber
mehr ein Lifestyle als ein Leistungssport, Einem'Soul-Surfen" vorzuschnei-
ben, er soll in den nächsten 7 Minuten genau das zeigen, was man
normalerweise im "Flow", also im "Eins sein mit den Elementen", am besten
tut, das fällt mir halt schwer, Selbstverständlich ist der Wettkampf wichtig
flir die Entwicklung des Spor"ts, denn dadunch werden bestehende
Limits gepusht. Aber mit einem guten Konzept ließe sich vielleicht das
Wettkampfformat ändern; irgendwie in Bichtung "Kite-Festival", d.h. man
kommt ftir eine Woche an einem schönen Beach unseres Planeten zum
gemeinsamen Free-Biden zusammen und wird dabei beobachtet und
beurteilt. Nach wie vor möchte ich natürlich meine Sponsoren und den
Sport pnomoten, wie und wo es nur geht. Habe da einige ldeen, die ich noch
aufs Papier bringen muß. Desweiteren wünsche ich mir, dass Frauen ein
wenig mehr Respeh und Beachtung geschenkt wind, d.h. mehr Publicity und
Exposure in Magazinen und Videos. Nicht nur, dss auch wir inzwischen
extrem rocken; auch wir müssen überleben und brauchen Sponsoren, deren
Intenesse ja enst mal gewech wenden muß.

IODh lhgt llu einen besonderen Stil bein l(iten?

GABI: JA. Bip Hard! lch traue mich zu sagen, eine der radikalsten Fahrerinnen
unten den Frauen zu sein; viele bezeichnen den meinen als einen Männerstil.
Da ich mir aber in letzter Zeit ständig wehtue, muß ich's denzeit ein wenig
,,easy" nehmen mit Schultern und Knien,
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Merr rere '  P a r  s l :  Wave F ci  ng!

N0BTI hart ,  r  L lef  raclrs le l r  Sa son z.rve neue

Wa,le Boa'c l -c anr Mark'" .  a lso v"ercle tc i t  c le l

komplel ter  Sorrrrer aut N'4aur l rLts verbr ngert

ur zr  ier 'nen. rre l ran l r  w rk ich groBen

\4./e er l cht g lockr Wave Rrclirg nräcl.tt, r-r.r'

LrberhaLrpt  sr-r  i re s l ,ef  Spaß

KBDE: Was qiht  l l i r  d ie Kral t  zur Durchsetzung Oeiner

Ziele,  woran glauhst Du?

LABI I  J o b.  r '  i  
' t  r ' ' r i ,  Ao i

l -Jerzen fo gl  Lrncl  s ch von se fen Z e en L nci

Traur.nen ciLrrch nic i r is  Lncl  n et t ranclen abbr n

gen äßt auf c io '  We t  ALLES er le cherr  kannl

L/ la r  nrLrß l refe t  sein B s ken e nzLtgeiren Lnd

ns [- .1 .ge,r ;  sse vorzusloßen Die merste I  Leuie

haben Angst r ;or  Ver 'äncle ' rng.  c ia Ve'anclerLtng

clas Encle vof  e is ias c iars le l l t  Es q bt  er  re a le

ch nes sche Wersher l  d e al le! '  l lesagl :

VeranclelLrnq ist  gL t .  da es der Begintr  vorr

elvras Ne!el t . r  s i

KB0t:  Giht  es etwas, wouor 0u Angst hast?

GAB Vor Klankherten Das st  das e rrz ge / , ias r l tch
, l r rk rc i r  stoppen konnle.  Außerderr  habe ch

Angst aui  enr la i  ohne nre ne El lerr t  aLt i  c ler

We I  zr  sern Das karn ch nrr '  e t t lach lc i t t

vorsleL en Denn ci  e K'al t  d e e t retrr  c l  e

Fanr e geben kann si  LnenclL ch

KBDE Nun, Gahi,  dann wünschen wir  0 i r  für  l le ine

Iukunft  a l les Eute!  lch danke l l i r  für  d iesen mal

wieder sehr netten und interessanten Plausch!

Möchtest  Du gern abschl ießend der Welt  noch

etwas mit te i len -  quasi  e ine Botschaft  an da

draußen?

GAB .  J:r  l re r l  [4ot f0 Das Leben st  ke I te

Gerrera probe '  WLr haben ranr l  ch ke ne

zwe ie Chance zunr nclesl ,  ntcht  n c l tesenr

Le Lrerl
L- l rc l  nalLrr  ch Star |  k tesu' f  ngl
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